
  

Wien, am 8. Juli 2024 

An den  
Zentralausschuss 
f. d. Bed. d. öffentl. Sicherheitswesens 
im Hause 
 

Betr.: Budgetmanagement Belohnungen;  
Auskunft über die Aufteilung; 
 

  
Von der FSG / Klub der Exekutive im Zentralausschuss werden die Mitglieder des 

Zentralausschusses um Beschlussfassung in folgender Angelegenheit gebeten: 

A n t r a g 
 

Die FSG/Klub der Exekutive verlangt in den Belohnungsangelegenheiten des BMI in 

folgenden Fragen Auskunft:  

 

• Wie hoch IST das Budget des BMI zur Bedeckung aller Belohnungen und 

leistungsorientierten Vergütungen für das Jahr 2024?  

 

• Wie hoch WAR das Budget des BMI zur Bedeckung aller Belohnungen und 

leistungsorientierten Vergütungen für das Jahr 2023?  

 

• In welcher Höhe wurden die LPD sowie alle dem BMI nachgeordneten Dienststellen 

zur Bedeckung aller Belohnungen und leistungsorientierten Vergütungen für das 

Jahr 2024 beteilt?  

 

• In welcher Höhe wurden die LPD sowie alle dem BMI nachgeordneten Dienststellen 

zur Bedeckung aller Belohnungen und leistungsorientierten Vergütungen für das 

Jahr 2023 beteilt?  

 

• Von welchem Budget wird die Belohnung für erfolgreiche Personalwerbung 

abgedeckt? 

 

• Wieviele Ansuchen bzw. Anträge um Auszahlung der Belohnung für erfolgreiche 

Personalwerbung gab es bis zum 1. Juli 2024 und wieviele Belohnungen wurden 

tatsächlich gewährt und ausbezahlt?  



  

 

• Steht aufgrund der Belohnung für erfolgreiche Personalwerbung, bzw. der 

Auszahlung der Blackout – Schulung (100,- €/Bediensteten) weniger 

Belohnungsbudget für z.B. Prüfungsbelohnungen bzw. Belohnungen für 

Sonderverwendungen udgl. zur Verfügung?  

  

Begründung:  

Dem Vernehmen nach sind im Bundesbudget in der UG 11 „Inneres“ im 

Bundesfinanzgesetz 2024 die Budgetmittel für Belohnungen gegenüber den Jahr 2023 stark 

gestiegen.  

Die Frage stellt sich, wie die finanziellen Mittel für die Belohnungen verschiedenster Art 

verwendet werden, da bei Anfragen durch verschiedene Fachausschüsse der Länder kaum 

unveränderte Geldmittel als zum Vorjahr den LPD bzw. den nachgeordneten Dienststellen 

zur Verfügung gestellt wurde.  

 

Die FSG/Klub der Exekutive stellt daher den Antrag, der Dienstgeber möge unverzüglich 

den Zentralausschuss darüber informieren.  

Mit freundlichen Grüßen 

Martin Noschiel 
Fraktionsvorsitzender 

Hermann Greylinger  Walter Haspl 


